
Liebe Leser der Sportvereins-Nachrichten!

Nun ist es wieder soweit! Neues Sportjahr, 
neues Glück. Auch für unsere Aktiven!?

Es ist zu hoffen! Einfach wird 
es in der Saison 2010/11 für die 
1. Mannschaft bestimmt nicht!

Die Standortbestimmung: Wie 
stark sind die anderen Teams? 
Wie funktioniert unsere Truppe?

Ganz klar, es gibt nur ein Ziel in dieser Ver-
bandsrunde, den Klassenerhalt!

Positiv ist der Kader der Aktiven zu bewer-
ten. Im Anpfiff, der Beilage vom Main-Echo, 
sind keine Spieler mehr aus der Altersklasse 
der Alten Herren vermerkt.

Die 28 Spieler jüngeren 
Alters, vorausgesetzt sie 
sind alle Willens, könnten 
bei der ersten und zweiten Mannschaft einge-
setzt werden.

Natürlich hoffen wir, die Verantwortlichen 
des Vereins, das Beste und bauen auf unsere 
junge Mannschaft. Unterstützung unsererseits 
wird auch in schwereren Momenten da sein!

So, weiteres über die Aktiven und andere in-
teressante Themen kann man nun im Innenteil 
der Sportvereins-Nachrichten erfahren!

Vielen herzlichen Dank möchten wir allen 
Anzeigenkunden, die dieses Heft wieder er-
möglichen, sagen!	 Horst Weisser  
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Die Sportvereins-Nachrichten im zweiten Jahr!
Mit Spielplan

der Aktiven!
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ferrum - objekt und form aus _ stahl

Wir verarbeiten Edelstahl und
Stahl nach Ihren Wünschen:

ferrum marco dietrich
Hartungsstraße 49
D-63937 Weilbach

T (0 93 73) 20 40-46
F (0 93 73) 20 40-52

E info@marcodietrich.com
W www.marcodietrich.com

Geländer, Treppenbau, Tore, Vordächer, Werbeschilder, Sonderkonstruktionen, uvm.
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BFV überrascht mit neuer Wechselregel!
Bis zu 14 Spieler können mitspielen!  Von Horst Weisser

Wieder einmal überraschte der Baye-
rische Fußballverband seine ange-

schlossenen Vereine mit einer neuen Regel.
In den vergangenen Jahren wurde man lei-

der immer wieder vor vollendete Tatsachen 
gestellt! 

Ob es zuletzt die neuen Klasseneinteilun-
gen mit den zusätzlichen B-Klassen waren, 
die Ergebnismeldungen per SMS oder im 
Internet, usw., usw., man bekommt das be-
stimmte Gefühl nicht los, dass der BFV ei-
nem immer mehr aufbürdet!

Nicht nur in Sachen Arbeitsaufwand, auch 
in finanzieller Hinsicht, wenn man die neu-
gestaltete Satzung betrachtet, hat sich hier 
einiges zu Ungunsten der Vereine verändert!

Nun kommt auch noch die Neuregelung 
im Bereich Spielerwechsel. Ob dies den 
Vereinen weiterhilft, das versucht der Ver-
band den Verantwortlichen zu suggerieren!

Die Regel ist amtlich und wird hier durch 
Fallbeispiele des BFV erklärt.

Fallbeispiel für den aufstiegsberechtig-
ten Spielbetrieb der Herren:

Grundsätzlich: Es können bis zu drei Er-
satzspieler neu ins Spiel gebracht werden, 
also bis zu 14 Spieler aktiv werden. Diese 
können dann beliebig untereinander aus- 
und eingewechselt werden. Dazu drei auf-
einander aufbauende Beispiele.

Beispiel 1:
Spieler Nr. 1 bis Nr. 11 stehen auf dem 

Platz.
Spieler Nr. 12 wird für Spieler Nr. 2 neu 

eingewechselt (Ersatzbank 2,13,14,15,16)
Ab sofort habe ich die Spieler Nr. 1 bis 12, 

die untereinander aus- und eingewechselt 
werden können.

Spieler Nr. 2 kommt für Spieler Nr. 8 zu-
rück ins Spiel (Ersatzbank: 8,13,14,15,16)

Spieler Nr. 8 kommt für Spieler Nr. 10 zu-
rück ins Spiel (Ersatzbank: 10,13,14,15,16)

Beispiel 2:
Spieler Nr. 1 bis Nr. 11 stehen auf dem 

Platz.
Spieler Nr. 12 wird für Spieler Nr. 3 neu 

eingewechselt (Ersatzbank 3,13,14,15,16)
Spieler Nr. 13 wird für Spieler Nr. 7 neu 

eingewechselt (Ersatzbank 3,7,14,15,16) 
Ab sofort habe ich die Spieler Nr. 1 bis 

13, die untereinander beliebig oft ein- und 
ausgewechselt werden können.

Zum Beispiel: Spieler Nr. 7 kommt für 
Spieler Nr. 9 zurück ins Spiel (Ersatzbank 
3,9,14,15,16)

Spieler Nr. 3 kommt für Spieler Nr. 5 zu-
rück ins Spiel (Ersatzbank: 5,9,14,15,16)

Spieler Nr. 9 kommt für Spieler Nr. 6 zu-
rück ins Spiel (Ersatzbank: 5,6,14,15,16) 
usw.

Beispiel 3:
Spieler Nr. 1 bis Nr. 11 stehen auf dem 

Platz.
Spieler Nr. 12 wird für Spieler Nr. 3 neu 

eingewechselt (Ersatzbank 3,13,14,15,16)
Bevor ein weiterer Ersatzspieler ins Spiel 

kommt kann auch Spieler Nr. 3 wieder ein-
gewechselt werden.

Spieler Nr. 3 kommt für Spieler Nr. 5 zu-
rück ins Spiel (Ersatzbank: 5,13,14,15,16)

Spieler Nr. 13 kommt für Spieler Nr. 8 neu 
ins Spiel (Ersatzbank: 5,8,14,15,16)

So, ich hoffe die Neuregelung für Spieler-
wechsel sind nun verständlich!

Oder ist hier noch etwas unklar?!
Wenn ja, Infos unter: www.bfv.de	 hw
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Förderverein für den SVW sehr wichtig!
Gründung bringt finanzielle Vorteile!  Von Horst Bauer

Wie schon in den letzten Ausgaben erwähnt, 
wird nach der Sommerpause das Thema 

»Gründung eines Fördervereins« konkreter!
Hier nochmal die Gründe für die Gründung:

-	 Die Kürzungen der Zuschüsse durch die öf-
fentliche Hand werden auch auf die Übungslei-
ter größere Auswirkungen haben. Das heißt, der 
Verein muss die Initiative für Beschaffung dieser 
Gelder selber übernehmen.
-	 Die Pflege und Instandhaltung der Sportanla-
gen wollen wir auch weiterhin gewährleisten.
-	 Neue Sponsoren und Förderer sollen über den 
Förderverein auch langfristig für den Fußball ge-
wonnen werden.
-	 Durch die Steuer-Freigrenze des Fußballver-
eins ist der SVW stets behindert mögliche Ideen 
für neue Veranstaltungen aufzugreifen und kos-
tengünstig zu realisieren.
- Der Förderverein hat als eigenständiger Verein 
ebenfalls wieder diese Freigrenze und kann diese 

ausschöpfen (Körperschaftssteuer evtl. Umsatz-
steuer). Dadurch erhebliche Steuereinsparungen.
Dies soll gefördert werden:
-	 Anschaffung von Sportgeräten und -bekleidung.
-	 Die Ausbildung von Übungsleitern.
-	 Zuschüsse zu Fahrten, evtl. zu Trainingslagern 
und zu Sportbegegnungen.
Besonderen Wert möchten wir darauf legen, dass 
durch die Hilfe des Fördervereins qualifizierte 
Jugendtrainer gewonnen werden können.
Es soll gewährleistet werden, dass zukünftig gu-
ter, besserer Fußball beim SVW gespielt wird!
Was können Sie für die Fußballer des SVW tun?
- Werden Sie Mitglied im neu zu gründenden 
»Förderverein Fußball SV Weilbach e.V.«.
- 	Bestimmen Sie Ihren Spendenanteil an Ihrem 
Mitgliedsbeitrag im Förderverein individuell.
Machen Sie mit! Für Rückfragen stehen Ihnen 
gerne Ex-Vorstand Wolfgang Kalle, Gerald Hor-
nich und Horst Bauer zur Verfügung.	 hb
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»Spielberichte der Aktiven!«
Start in die Verbandsrunde 2010/11!  Von Sven Klingenmeier 

SV Weilbach – VfB Eichenbühl 	 0:1 (0:1)
Das erste Punktspiel der neuen Saison haben 

wir in den ersten 20 Minuten total verschlafen 
und kassierten das 0:1 nach acht Minuten durch 
Miltenberger. Wir konnten uns in der ersten Halb-
zeit nicht auf die langen Bälle der Eichenbühler 
einstellen. Nach der Pause wurde es etwas besser 
und ein ausgeglichenes Spiel entwickelte sich. 
Mit anhaltender Spieldauer wurden wir stärker 
und erspielten uns ein paar Torchancen. 

Die letzten Minuten drückten wir dann richtig 
auf den Ausgleich, fanden aber keine Mittel um 
die Eichenbühler Defensive ernsthaft zu gefähr-
den. Die beste Chance hatte, mit einem Kopfball, 
der eingewechselte Sebastian Bayer. Er setzte 
diesen aber knapp über die Latte. Insgesamt ge-
sehen, wäre ein Unentschieden gerecht gewesen.

Torschützen: Fehlanzeige
SV Weilbach II – VfB Eichenbühl II	 2:0

Olympia Eisenbach – SV Weilbach 	 7:3 (2:2)
Das zweite Punktspiel war für uns ein Deba-

kel. Wir konnten mit dem Gegner von Anpfiff an 
nicht mithalten. Nachdem wir in der ersten Halb-
zeit den Rückstand durch Christopher Munz und 
Faruk Avan jeweils ausgleichen konnten, ging in 
der zweiten Hälfte nicht mehr viel zusammen.
Dazu kam dann auch noch, dass Oliver Deu-
chert, beim Stand von 4:2, einen Elfmeter nicht 
verwandeln konnte. Keine fünf Minuten später 
schoss »Oli« uns aber mit einem sehenswerten 
Heber wieder auf 4:3 heran. 

Was danach passierte kann ich nicht in Worte 
fassen! Nach diesem Spiel sollte sich jeder selbst 
mal fragen, was er da geleistet hat. Nicht nur 
wegen der Leistung, sondern auch für die total 
überflüssigen Komentare. 

Wir müssen wieder zu der Form von Freuden-
berg und Richelbach finden. Mit der Leistung in 
den ersten beiden Spielen wird es sehr schwer die 
Klasse zu halten.

Torschützen: Christopher Munz, Faruk Avan, 
Oliver Deuchert.
Olympia Eisenbach II – SV Weilbach II 	   5:0 

TV Rüdenau – SV Weilbach 	 1:2 (1:1)
Im dritten Punktspiel der Saison konnten wir 

mit einer kämpferisch starken Leistung überzeu-
gen. In den ersten 30 Minuten waren wir die stär-
kere Mannschaft und erzielten verdient das 1:0, 
welches aber wegen vermeintlicher Abseitsstel-
lung nicht gegeben wurde. Kurz darauf erzielte 
der Gastgeber das 1:0. Allerdings wurde dieser, 
vor dem Gegentreffer, klar von Schiedsrichter 
Singer aus Großwallstadt begünstigt. Ein Rüde-
nauer köpfte den Ball ins Seitenaus, worauf, zur 
Verwunderung vieler mitgereister Weilbacher 
Fans, der Referee auf Einwurf für Rüdenau ent-
schied. 

Mit dem Gegentreffer kam auch wieder die 
Verunsicherung im Spielaufbau zurück, dennoch 
konnten wir noch vor dem Pausenpfiff zum 1:1 
ausgleichen. Nach starkem Zuspiel über 30 m 
von Coach Faruk Avan erzielte Benjamin Kalle 
aus spitzem Winkel das 1:1. 

Mit diesem Ergebnis ging es dann auch fol-
gerichtig in die Kabine. In der zweiten Halbzeit 
entwickelte sich ein spannendes Spiel mit Feld-
vorteilen für unsere Elf. Es dauerte aber bis zur 
70. Minute, bis das erlösende 2:1 für uns fiel. 
Oliver Deuchert köpfte aus kurzer Distanz nach 
mustergültiger Flanke von Davud Ekici ein. In 
den letzten 20 Minuten versäumten wir es aber 
frühzeitig den Sack zu zu machen.

Fazit: Klare Leistungssteigerung gegenüber 
den ersten beiden Saisonspielen. Kämpferisch 
und läuferisch starke Leistung von allen einge-
setzten Spielern. Ein Extralob verdiente sich an 
diesem Tag unser bärenstarker Verteidiger Chris-
tian Groh.

Torschützen: Benjamin Kalle, Oliver Deuchert.

DJK Stadtprozelten II – SV Weilbach II	 9:1

Am kommenden Sonntag, dem 29. August 2010 
finden die Heimspiele gegen die Mannschaften 
von Türk FV Miltenberg wie folgt in Weilbach 
statt:
SV Weilbach II – Türk Miltenberg II, 13 Uhr;
SV Weilbach I  – Türk Miltenberg I,  15 Uhr.	sk
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Trikotspenden vom SVW für Tansania!
Unterstützung für junge Kicker!  Von Horst Weisser

Die von Heike Kuger initiierte Aktion 
»Tauschmarkt für Fußballschuhe und 

sonstige Sportsachen« brachte nun Augen 
in Tansania zum Leuchten!

Gesammelte Fußballschuhe, Trikots und 
Stutzen vom Sportverein Weilbach wurden 
über Vermittlerin Sarah Scholl aus Milten-
berg in das »Nyan-shana Youth Centre« 
nach Tansania gebracht.

Die Einrichtung wird von einer Lichten-
steinerin namens Johanna geleitet und wur-
de von ihr ins Leben gerufen. Das Gebäude 
ist erst kurz zuvor fertiggestellt worden. 
Dort haben Frauen aus dem Dorf und der 

Umgebung die Möglichkeit nähen und ko-
chen (Hauswirtschaft) zu lernen. Außerdem 
gibt es einen Kindergarten für die Kleinen 
und eine Bibliothek für die Menschen aus 
dem Ort. Nachmittags kommen die Jungen 
zum Fußballspielen und verbringen hier ihre 
Freizeit auch mit lesen. 

Pfarrer Thadeus (Bilder unten) wurde die 
Spende übergeben. Es haben sich alle wahn-
sinnig darüber gefreut!

Wir wollen die Aktion dauerhaft unterstüt-
zen und bitten weiterhin um Zuspruch.

Ansprechpartnerin ist unsere Jugendleite-
rin Heike Kuger.	 hw
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität
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80jähriges Vereinsjubiläum, schön war’s! 
Ein Rückblick in Text und Bildern!  Von Horst Weisser

Ein Monat ist schon wieder seit der 
Jubiläumsveranstaltung des SVW 

vergangen und der Alltag im Ver-
einsleben hat Einzug gehalten!

Rückblickend können wir zufrie-
den und auch ein bißchen stolz auf die 
Tage im Juli sein, denn manch’ einem 
hat das »Mammut-Projekt«, mit der Weis-
weiler-Elf und den Veranstaltungen, ab und zu 
schlaflose Nächte bereitet und den Schweiß bei 
den bevorstehenden Aufgaben auf die Stirn ge-
trieben, ohne schon etwas getan zu haben!

Kein finanzielles Desaster!
Um die Diskussionen im Umfeld des SVW zu 

dämpfen, wir haben nicht draufgelegt, dass ist 
jedenfalls sicher! Ob für den Sportverein finan-
ziell viel übrig bleiben wird, sehen wir nach der 
Urlaubszeit – Ende Septemer – wenn alle Verant-
wortlichen wieder an Bord sind.

Auf jeden Fall haben wir alles denkbar Mög-
liche im Vorfeld getan, um die Risiken für den 
Verein sehr gering zu halten.

Die Aktion »Kerzen anzünden für die 1. Mann-
schaft (Aufstieg in die A-Klasse) und für schönes 
Wetter zum Jubiläumsfest« hat auf jedenfall et-
was gebracht! Der Wettergott hatte an allen Ta-
gen ein einsehen und schenkte uns durchgehend 
einen guten Besuch der Veranstaltungen.

Der Ehrenabend, der gut besucht war, ließ die 
ersten Zweifel – ob alles so klappt, wie wir uns 
das gedacht haben – schnell verschwinden. Die 
Jugendturniere, das Turnier der AH oder die Mu-
sikveranstaltungen, es lief alles gut! Wir waren 
sehr froh über den Zuspruch für den SVW.

680 Zuschauer waren da!
Manch einer hätte, beim Spiel 

gegen die Weisweiler-Elf, mehr 
erwartet, aber mit 680 Zuschauern 
konnten wir im nachhinein zufrie-
den sein. Andere Vereine haben 

finanziell mehr in Werbung und in 
die Gastmannschaft investiert und sind 

damit gehörig auf die »Schn....« gefallen! Sie 
wurden für ihren Aufwand nicht belohnt!

Ich finde, auch wenn wir uns mehr Leute aus 
dem Ort am Sportplatz gewünscht hätten, dass 
mit der Veranstaltung wieder etwas Leben in den 
Ort Weilbach gebracht wurde und wir der Aufga-
be eines Vereins: »Auch etwas für Weilbach zu 
tun«, gerecht geworden sind!

Unterstützung war sehr groß!
Natürlich wäre das nicht ohne die Unter-

stützung anderer Vereine und Institutionen ge-
gangen! Die Gemeinde, Kirche, Musikverein, 
Carnevalverein, Bayern-Fanclub, Geflügelzucht-
verein, Turnverein, Kaulquappe, die Feuerwehr, 
usw., usw. alle haben geholfen. Falls ich hier ei-
nen vergessen haben sollte, nicht’s für Ungut, es 
ist keine Absicht!

Siehe da, es geht doch in Weilbach! Man kann 
alle zusammenbringen und das ist auch wichtig!

Hier wird es hoffentlich auch im nächsten Jahr 
so sein, wenn der Turnverein sein großes Jubi-
läumsfest feiert! Die Unterstützung durch den 
Sportverein ist auf jeden Fall sicher!

So, nun noch ein paar Eindrücke im Bild, bis 
zur Seite 15, von unserem Jubiläumsfest. Viel 
Spaß dabei!                                                      hw
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Ein paar Ansichten vom 80jährigen Vereinsjubiläum des Sportverein Weilbach – Es war ein schönes Fest!
Schönes Wetter, tolle Turniere, mit Musik und viel Spaß! Der Höhepunkt war natürlich das Spiel gegen die »Weisweiler-Traditionself«!  Von Horst Weisser
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Vor der 80jährigen Jubiläumsveranstaltung 
des Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. 

wurde mehrfach in den Sportvereins-Nachrich-
ten zur Aktion »Ball-Pate« aufgerufen.

Was wir ehrlich gesagt nicht erwartet hätten, 
ist glücklicherweise in überragender Form zum 
Fest eingetroffen! 

Wir konnten über dreißig Firmen und direkt 
angesprochene Privatleute für die Aktion 
gewinnen. 

Ob in den zusammengestellten 
Werbepaketen integriert oder ein-
zeln, die Idee wurde sehr gut an-
genommen.

In diesem Sinne möchten wir 
uns bei allen Beteiligten nochmals 
recht herzlich für die tolle Unter-
stützung bedanken!

Nachdem der »Ball-Pate« zum Fest und nun für 
die laufende Spielzeit eine gute Unterstützung 
für den Verein darstellt, wollen wir diese Aktion 
zukünftig in abgewandelter Form fortführen.

Das heißt: Ab Januar 2011 werden wir wieder 
Firmen und Privatpersonen ansprechen und um 
Unterstützung in Form des »Ball-Paten« bitten.

Jede bereitwillige Person wird mit einem 
Jahres-Beitrag von 50 Euro als »Pate« 

in den Sportvereins-Nachrichten er-
wähnt! Selbstverständlich gibt es 
für diese Summe am Ende des 
Jahres eine Spendenquittung. 

Die Privatpersonen, die zum Fest 
als Ballpate (80 Euro) aufgetreten 
sind: Herbert Christ, Arthur Hen-

nig, Bernhard Kern, Steffen Scholz, 
Christian Wöber und Horst Weisser.

Die Aktion »Ball-Pate« hilft dem SVW!
Tolle Unterstützung zum Jubiläum!  Von Wolfgang Bayer
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»Neue Trikots« für die Erste Mannschaft!
Maurice Pfaff unterstützt den SVW!  Von Matthias Dekant

Die Vorstandschaft und die 1. Mannschaft des SVW 
bedankt sich recht herzlich für die tollen Trikots!!!

Im Bild unten
von links:
Betreuer Turan Bas-
kaya, Sportvorstand 
Horst Bauer und 
Maurice Pfaff.	 md
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»Die Neuen«! Spielervorstellung
Horst Bauer im Gespräch mit Cihat Tamer

Name: Tamer.  Vorname: Cihat.
Alter: 19 Jahre.  Wohnort: Amorbach.
Familienstand: Feste Partnerschaft.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler?
Cihat: Bayernliga in der C-Jugend bei der 

JFG Bayerischer Odenwald. 
Welche drei Dinge würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen?
Cihat: Freundin, Bett und Zigaretten.
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Cihat: Döner. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Cihat: Hugh Hefner (Playboy)
Wer ist Dein Lieblingsfuß-

baller?
Cihat: Arda Turan.

Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Cihat: Galatasaray Instanbul.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Cihat: Megan Fox.

Was kannst Du besonders gut kochen?
Cihat: Tiefkühlpizza.

Welche Musik magst Du am liebs-
ten?

Cihat: R‘n‘B, Hip Hop, House.
Hast Du noch andere Hobbys 

außer Fußball?
Cihat: Auto fahren und chillen.

Was wünschst Du Dir persön-
lich für die Zukunft?

Cihat: Erfolg in der  
Schule.	 hb
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Einladung für ein Kleinfeldseminar
»Fit für Kids«! Schulungsmaßnahme  Von Heike Kuger

Der BFV lädt zur Schulungsreihe »Fit für 
Kids« für den Kleinfeldbereich herzlich ein.

Am Montag, dem 27. 09. 2010 (Teil 1) 
und Montag, dem 04. 10. 2010 (Teil 2)

findet von 18.30 Uhr bis ca. Ende 21.45 Uhr im 
Vereinsheim des FV Kickers Laudenbach das Se-
minar statt.

Praktische Übungen sind nicht vorgesehen, 
hierzu wird auf die Praxisschulung »Kleine 
Spiele für Bambinis bis E-Junioren« verwiesen. 
Vom BFV-Lehrstab stehen zwei erfahrene Refe-
renten zur Verfügung, die gerne auch Fragen zum 
Kleinfeldbereich beantworten.

Begleitend zum Seminar werden vor Ort ein 
Handbuch des BFV sowie zwei DFB-Übungs-
mappen für insgesamt 5,00 € (Schutzgebühr) 
angeboten. Es gibt keinen Abnahmezwang!

Die Teilnahme an den beiden Schulungs-
abenden ist kostenfrei!

Weitere Details finden Sie auf der Homepage 
unter »http://www.bfv.de« / Jugend / Schulungs-
Projekte (Kleinfeldbereich).

Vorab werden alle Seminarteilnehmer gebeten, 
beide Abende zu belegen, um die Finanzierung 
der Schulungsreihe »Fit für Kids« durch staatli-
che Fördermittel auch weiterhin zu wahren (des-
halb bitte beachten: Mindestalter für die Teilnah-
me sind 15 Jahre).

Der Praxisteil »Kleine Spiele für Bambini bis 
E-Junioren« wird am 18. 10. 2010 ebenfalls auf 
dem Sportgelände des FV Kickers Laudenbach 
durchgeführt. Kosten pro Teilnehmer 10,00 €.

Abschließend wünscht der BFV einen erfolg-
reichen und informativen Seminarverlauf sowie 
viel Spaß und Erfolg mit Ihrer Fußball-Jugend.

Anmeldungen senden Sie bitte an die E-Mail-
Adresse: Damm-Uwe@web.de.	 hk
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Was gibt‘s wichtiges beim SV Weilbach?
Spieltermine, Jahrestermine! Es gibt noch T-Shirt’s vom Jubiläum!

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften:
Die Zweite Mannschaft spielt am kommen-

den Sonntag, dem 29. August um 13 Uhr daheim 
gegen die zweite Mannschaft von Türk FV Mil-
tenberg.

Die Erste Mannschaft folgt um 15 Uhr mit 
ihrem Spiel gegen die erste Garde von Türk FV 
Miltenberg.

Feststehende Spieltermine unserer Jugend: 
Die U13 (SG) SV Weilbach spielt am 17. Sep-

tember um 18 Uhr in Collenberg beim TSV.
Die U15 (SG) SV Weilbach empfängt ihren 

Gegner JFG Mainlimes 2 am 11. September um 
14.30 Uhr auf dem Weilbacher Sportgelände.

Die U17 (SG) FC Kickers Kirchzell spielt am 
12. September um 10.30 Uhr daheim gegen die 
SG aus Breitendiel.

Die U19 (SG) FC Kickers Kirchzell spielt am 
11. September um 16.00 Uhr in Klingenberg.

Die ersten Begegnungen der anderen Jugend-
mannschaften stehen noch nicht fest und werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Die nächsten Veranstaltungstermine beim SVW: 
23. Oktober 2010 »Oktoberfest« im Sport-

heim des SVW.
18. Dezember 2010 »Weihnachtsfeier« des 

Sportverein 1930 Weilbach e.V./Ufr.
31. Dezember 2010 »Brezezwicke« im Sport-

heim des SVW.

Es gibt noch T-Shirt’s vom 80jährigen Jubiläum: 
Wer Interesse hat kann für 8,50 € ein T-Shirt 

im Sportheim oder bei den Verantwortlichen er-
stehen.
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Jahresausflug des Bayern-Fanclubs
Viel Spaß auf der »Polaris«!  Von Klaus Weidner

Am Samstag, dem 31. Juli startete man mor-
gens vom Anlegeplatz in Miltenberg mit 

dem Schiff »Polaris« und Kapitän Xaver Knoll 
zum Ganztages-Ausflug des FC Bayern-Fanclub 
Weilbach/Ufr. auf dem Main.

Bei herrlichem Wetter, jede Menge Grillspezi-
alitäten, Spezial-Caipirinha’s und dem Badespaß 
im Erlenbacher Hafen genoss man den Tag.

Nicht vergessen werden wir die vielen Tröten 
und die Camper, die uns vom Ufer aus zujubel-

ten, denn die 
Polaris war ja, 
ganz klar, mit 
Fahnen vom 
FC Bayern be-
flaggt. 

Kaum vom 
Steuerrad weg-

zubringen war unser Mitglied Nico Schüssler, 
der sich seinen Jugendtraum, Schiffskapitän zu 
werden, an diesem Tag unter Anleitung von Xa-
ver erfüllte.

Nach einem schönen Tag waren alle einer Mei-
nung: »Das war Spitze!«

An den Kapitän der Polaris und seine Frau, so-
wie an alle, die an Bord waren, vielen Dank für 
diesen tollen Tag!

Der nächste Ausflug ist in Arbeit! 
»Schiff Ahoi!«	 kw
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